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Liebe Mönsheimerinnen,
Liebe Mönsheimer,

am Sonntag, den 25. Mai 2014 sind Sie aufgerufen, Gemeinderat und Kreistag sowie 
das Europäische Parlament neu zu wählen.

Wie die jüngere Vergangenheit leider zeigt, gehört es bei Weitem nicht in allen Län­
dern dieser Welt zur Selbstverständlichkeit, frei und geheim wählen zu dürfen. Häufig 
muss der Gang zur Wahlurne von massiven Polizeiaufgeboten geschützt werden. Und 
was hinter den Kulissen mit den Stimmzetteln geschieht weiß man dort auch nicht so 
genau. Dass dies in Deutschland anders ist, ist ein Verdienst von uns allen, die wir De­
mokratie „leben“. Bei uns sind die Akzeptanz und der Respekt vor anderen Meinungen 
selbstverständlich. Nutzen Sie dieses nach 1945 hart erkämpfte Privileg und gehen 
Sie am 25. Mai 2014 zur Wahl.

24 Frauen und Männer haben sich bereit erklärt, für das wichtigste Ehrenamt in der 
Gemeinde zu kandidieren. Es gehört viel Idealismus, Verantwortungsbewusstsein 
und zeitlicher Aufwand dazu, die Zukunft der Gemeinde mit zu bestimmen und die 
Probleme zu lösen, die von außen auf die Gemeinde zukommen. Allen Kandidatinnen 
und Kandidaten gilt daher unser Dank und unsere Anerkennung.

In Mönsheim sind rund 2.100 Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Bei keiner an­
deren Wahl haben die Stimmen des einzelnen Wählers ein solches Gewicht wie bei 
der Gemeinderatswahl. Schon häufig hat sich gezeigt, dass wenige Stimmen den 
Ausschlag dafür geben können, wer einen Platz im Hauptorgan der Gemeinde erhält. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und machen Sie Mönsheim durch eine hohe  Wahlbeteili­
gung stark für die nächsten fünf Jahre.

Dies gilt in gleichem Maß für die Kreistagswahl. Die zu wählenden sechs Abgeord­
neten vertreten im Landratsamt auch die Interessen unseres Wahlkreises. Schicken 
Sie die Vertreter des Heckengäus mit dem Rückenwind einer hohen Wahlbeteiligung 
in den Kreistag.

Eine hohe Wahlbeteiligung ist auch die Grundlage der politischen Legitimation der 
Abgeordneten im Europäischen Parlament. Mit jeder Stimme mehr fördern Sie 
auch hier Stärke, Stabilität und Berechenbarkeit der Europapolitik.

Bitte machen Sie daher von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Gehen Sie wählen!

Thomas Fritsch
Bürgermeister
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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23
Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wasser
Wassermeister Herr Schillinger� 0152 28220761
Kläranlage Grenzbach
Herr Müller� 8558 oder 0172 7151162
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335

Bauhof Heckengäu
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516 
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174

Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Hausnotruf-Sicherheit + Servicesystem
Herr Mautner� 07231 373-285
� a.mautner@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de
Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Amtliches

Öffentliche Bekanntmachungen über die  
Öffentlichkeit der Auszählungen und der  
Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse

Die am Sonntag, den 25.05.2014 stattfindenden Wahlen wer­
den in folgender Reihenfolge ausgezählt und die Wahler­
gebnisse ermittelt und festgestellt:
Am Sonntag, den 25.05.2014 ab 18.00 Uhr:
1)	 Europawahl, voraussichtliche Dauer rund 1,5 Stunden 
2)	� Gemeinderatswahl, voraussichtliche Dauer rund 3,5 Stunden
	 Am Montag, den 26.05.2014 ab 08.00 Uhr:
3)	 Kreistagswahl, voraussichtliche Dauer rund 3 Stunden 
Jeweils unmittelbar im Anschluss an die Auszählung werden die 
Wahlergebnisse der jeweiligen Wahl ermittelt und festgestellt. 

1. Wahl zum Europäischen  
Parlament – Europawahl

Öffentliche Sitzung des Briefwahlvorstandes

Am Sonntag, den 25.05.2014 um 17.00 Uhr findet im Rathaus 
Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Zimmer Haupt­
amt im Erdgeschoss, eine öffentliche Sitzung des Briefwahl­
vorstandes statt. 

Tagesordnung:
1.	 Zulassung der roten Wahlbriefe für die Europawahl
2.	� Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses bei 

der Europawahl in der Gemeinde Mönsheim 

Zu dieser Sitzung des Briefwahlvorstandes hat jedermann Zutritt, 
soweit das Wahlgeschäft dadurch nicht beeinträchtigt wird.  

Öffentliche Sitzung des Wahlvorstandes  
im Wahlbezirk 01 – Hauptort

Am Sonntag, den 25.05.2014 um 18.00 Uhr findet im Rathaus 
Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Sitzungssaal, 
eine öffentliche Sitzung des Wahlvorstandes für den Wahlbe­
zirk 01 – Hauptort statt. 

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses bei der Eu­
ropawahl im Wahlbezirk 01 – Hauptort der Gemeinde Möns­
heim

Zu dieser Sitzung des Wahlvorstandes 01 – Hauptort hat je­
dermann Zutritt, soweit das Wahlgeschäft dadurch nicht be­
einträchtigt wird.

Öffentliche Sitzung des Wahlvorstandes  
im Wahlbezirk 02 – Appenberg / Gödelmann

Am Sonntag, den 25.05.2014 um 18.00 Uhr findet im Kinder­
garten Mönsheim, Zimmer gegenüber Eingang, Baumstraße 7, 
71297 Mönsheim, eine öffentliche Sitzung des Wahlvorstan­
des für den Wahlbezirk 02 – Appenberg / Gödelmann statt. 

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses bei der Eu­
ropawahl im Wahlbezirk 02 – Appenberg / Gödelmann der Ge­
meinde Mönsheim

Zu dieser Sitzung des Wahlvorstandes 02 – Appenberg / Gö­
delmann hat jedermann Zutritt, soweit das Wahlgeschäft da­
durch nicht beeinträchtigt wird.

2. Wahl des Gemeinderats

Nach der Auszählung, Ermittlung und Feststellung des Wahl­
ergebnisses der Europawahl in der Gemeinde Mönsheim wird 
anschließend die Gemeinderatswahl ausgezählt und im An­
schluss daran das Wahlergebnis der Gemeinderatswahl in der 
Gemeinde Mönsheim durch den Gemeindewahlausschuss er­
mittelt und festgestellt.

Öffentliche Sitzung des Briefwahlvorstandes

Am Sonntag, den 25.05.2014 findet im Anschluss an die 
Europawahl, voraussichtlich um ca. 19.30 Uhr im Rathaus 
Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Zimmer Haupt­
amt im Erdgeschoss, eine öffentliche Sitzung des Briefwahl­
vorstandes statt. 

Tagesordnung:
1.	� Zulassung der gelben Wahlbriefe für die Kommunalwahlen
2.	� Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses bei 

der Gemeinderatswahl in der Gemeinde Mönsheim 

Zu dieser Sitzung des Briefwahlvorstandes hat jedermann Zu­
tritt, soweit das Wahlgeschäft dadurch nicht beeinträchtigt 
wird. 

Öffentliche Sitzung des Wahlvorstandes  
für den Wahlbezirk 01 – Hauptort

Am Sonntag, den 25.05.2014 findet im Anschluss an die 
Europawahl, voraussichtlich um ca. 19.30 Uhr im Rathaus 
Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Sitzungssaal, 
eine öffentliche Sitzung des Wahlvorstandes für den Wahlbe­
zirk 01 – Hauptort statt. 



4 22.5. 2014    Nr. 21

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses bei der 
Kreistagswahl des Enzkreises, Wahlkreis VIII, in der Gemeinde 
Mönsheim 

Zu dieser Sitzung des Briefwahlvorstandes hat jedermann Zu­
tritt, soweit das Wahlgeschäft dadurch nicht beeinträchtigt 
wird.

Öffentliche Sitzung des Wahlvorstandes  
für den Wahlbezirk 01 – Hauptort

Am Montag, den 26.05.2014 findet um 08.00 Uhr im Rat­
haus Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Sitzungs­
saal, eine öffentliche Sitzung des Wahlvorstandes für den 
Wahlbezirk 01 – Hauptort statt. 

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses bei der 
Kreistagswahl des Enzkreises, Wahlkreis VIII, im Wahlbezirk 01 
– Hauptort der Gemeinde Mönsheim

Zu dieser Sitzung des Wahlvorstandes im Wahlbezirk 01 – 
Hauptort hat jedermann Zutritt, soweit das Wahlgeschäft da­
durch nicht beeinträchtigt wird.  

Öffentliche Sitzung des Wahlvorstandes für den 
Wahlbezirk 02 – Appenberg / Gödelmann

Am Montag, den 26.05.2014 findet um 08.00 Uhr im Rat­
haus Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Zimmer 
Bürgerbüro bzw. Einwohnerbüro im Erdgeschoss, eine öffent­
liche Sitzung des Wahlvorstandes für den Wahlbezirk 02 – Ap­
penberg / Gödelmann statt. 

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses bei der 
Kreistagswahl des Enzkreises, Wahlkreis VIII, im Wahlbezirk 02 
– Appenberg / Gödelmann der Gemeinde Mönsheim

Zu dieser Sitzung des Wahlvorstandes im Wahlbezirk 02 – Ap­
penberg / Gödelmann hat jedermann Zutritt, soweit das Wahl­
geschäft dadurch nicht beeinträchtigt wird.  

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses

Im unmittelbaren Anschluss an die Auszählung der 
Stimmzettel für die Kreistagswahl durch den Briefwahlvor­
stand und die beiden Wahlvorstände (der Gemeindewahlaus­
schuss nimmt zugleich die Aufgaben des Wahlvorstandes im 
Wahlbezirk 1 wahr – § 14 Absatz 2 Satz 2 KomWG) findet eine 
öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses bei der Ge­
meinderatswahl im Wahlbezirk 01 – Hauptort der Gemeinde 
Mönsheim
Zu dieser Sitzung des Wahlvorstandes im Wahlbezirk 01 – 
Hauptort hat jedermann Zutritt, soweit das Wahlgeschäft da­
durch nicht beeinträchtigt wird. 

Öffentliche Sitzung des Wahlvorstandes für den 
Wahlbezirk 02 – Appenberg / Gödelmann

Am Sonntag, den 25.05.2014 findet im Anschluss an die 
Europawahl, voraussichtlich um ca. 19.30 Uhr im Kindergar­
ten Mönsheim, Zimmer gegenüber Eingang, Baumstraße 7, 
71297 Mönsheim, eine öffentliche Sitzung des Wahlvorstan­
des für den Wahlbezirk 02 – Appenberg / Gödelmann statt. 

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses bei der Ge­
meinderatswahl im Wahlbezirk 02 – Appenberg / Gödelmann 
der Gemeinde Mönsheim

Zu dieser Sitzung des Wahlvorstandes im Wahlbezirk 02 – Ap­
penberg / Gödelmann hat jedermann Zutritt, soweit das Wahl­
geschäft dadurch nicht beeinträchtigt wird.

Öffentliche Sitzung  
des Gemeindewahlausschusses

Im unmittelbaren Anschluss an die Auszählung der 
Stimmzettel für die Gemeinderatswahl durch den Brief-
wahlvorstand und die beiden Wahlvorstände (der Ge­
meindewahlausschuss nimmt zugleich die Aufgaben des 
Wahlvorstandes im Wahlbezirk 1 wahr – § 14 Absatz 2 Satz 2 
KomWG) findet eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahl­
ausschusses statt.

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses der Ge­
meinderatswahl in der Gemeinde Mönsheim 

Zu dieser Sitzung des Gemeindewahlausschusses hat jeder­
mann Zutritt, soweit das Wahlgeschäft dadurch nicht beein­
trächtigt wird. 

3. Wahl des Kreistags

Öffentliche Sitzung des Briefwahlvorstandes

Am Montag, den 26.05.2014 findet um 08.00 Uhr im Rat­
haus Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Zimmer 
Hauptamt, eine öffentliche Sitzung des Briefwahlvorstandes 
statt. 
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3. Ämter des Rathauses am Montag,  
den 26.05.2014 geschlossen!

Die Ämter des Rathauses sind am Montag, den 26.05.2014 
wegen der Auszählung der Kreistagswahl geschlossen. Für die 
Auszählung, Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis­
ses hat aber jedermann Zutritt, sofern dabei das Wahlgeschäft 
nicht beeinträchtigt wird. 

4. Stimmzettel, Stimmzettelumschläge, 
Stimmenabgabe

4.1 Europawahl
Der weißliche Stimmzettel für die Europawahl wird in den 
Wahllokalen ausgegeben. 
Bei der Europawahl wird kein Stimmzettelumschlag ver-
wendet. Der Stimmzettel für die Europawahl ist vorgefaltet. 
Es ist eine Stimme abzugeben. Nach der Stimmabgabe in 
der Wahlzelle ist der Stimmzettel für die Europawahl noch in 
der Wahlzelle wieder zusammen zu legen, sodass die Stimm­
abgabe nicht erkennbar ist. 

Ein Stimmzettelmuster der Europawahl ist nachfolgend abge­
druckt und hängt auch nochmals in den Wahllokalen aus. 

4.2 Kommunalwahlen (Gemeinderats- und Kreistagswahl) 
Jedem Wahlberechtigten wurde mit einem Stimmzettel-
kuvert zugestellt:
•	 amtliche rote Stimmzettel für jeden Wahlvorschlag 

der Gemeinderatswahl mit rotem Merkblatt für die 
Stimmabgabe

•	 amtliche grüne Stimmzettel für jeden Wahlvorschlag 
der Kreistagswahl mit grünem Merkblatt. Bitte beach-
ten Sie bei der Kreistagswahl, dass die Stimmzettel 
von der Trennleiste abzutrennen sind. 

Bitte bringen Sie die amtlichen Stimmzettel der Gemein-
derats- und Kreistagswahl zur persönlichen Stimmabga-
be im Wahllokal mit!

Bei Bedarf werden weitere Stimmzettel in den beiden 
Wahllokalen bereitgehalten. 
Die Stimmzettelumschläge werden in den beiden Wahllo-
kalen ausgegeben. 

•	 Der oder die roten Stimmzettel für die Gemeinderats-
wahl müssen in den roten Stimmzettelumschlag für 
die Gemeinderatswahl.

•	 Der oder die grünen Stimmzettel für die Kreistags-
wahl müssen in den grünen Stimmzettelumschlag für 
die Kreistagswahl. 

Bitte bringen Sie die Wahlbenachrichtigungskarte und 
Ihren Personalausweis bzw. Reisepass für die Stimmab-
gabe im Wahllokal mit. 

Tagesordnung:
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses der Kreis­
tagswahl des Enzkreises im Wahlkreis VIII in der Gemeinde 
Mönsheim. 

Zu dieser Sitzung des Gemeindewahlausschusses hat jeder­
mann Zutritt, soweit das Wahlgeschäft dadurch nicht beein­
trächtigt wird. 

Mönsheim, den 22.05.2014
gez. Arnold, Hauptamtsleiter

Öffentliche Bekanntmachung 

zur Europawahl und den Kommunalwahlen 
(Gemeinderats- und Kreistagswahl) am Sonntag, 
den 25.05.2014

Letzte wichtige Hinweise an die Wahlberechtigten

1. Reihenfolge der Auszählung der Wahlen 

Die Auszählung der Stimmzettel sowie die Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses bei den Wahlen erfolgt in 
nachfolgender Reihenfolge:

Am Sonntag, den 25.05.2014 ab 18.00 Uhr wird 
•	 als erstes die Europawahl und anschließend
•	 als zweites die Gemeinderatswahl ausgezählt. 

Am Montag, den 26.05.2014 ab 08.00 Uhr wird als letztes die 
Kreistagswahl ausgezählt. 

2. Öffentlichkeit der Auszählung, Ermittlung 
und Feststellung der Wahlergebnisse

Die Sitzungen der Wahlorgane sind öffentlich. Es hat je-
dermann Zutritt, sofern dabei das Wahlgeschäft nicht be-
einträchtigt wird. 

Die Auszählung erfolgt am Sonntag, den 25.05.2014 im 
jeweiligen Wahlgebäude:
•	 Rathaus Mönsheim, Sitzungssaal, für die Urnenwahl im 

Wahlbezirk 01 – Hauptort;
•	 Kindergarten Mönsheim, Baumstraße 7, für die Urnenwahl 

im Wahlbezirk 02 – Appenberg / Gödelmann.
•	 Die Auszählung der mit Briefwahl abgegebenen Stimm­

zettel erfolgt im Rathaus Mönsheim, Zimmer Hauptamt im 
Erdgeschoss für die Gesamtgemeinde. Mit der Zulassung 
der roten Wahlbriefe für die Europawahl wird bereits um 
17.00 Uhr begonnen. 

Die Auszählung der Kreistagswahl am Montag, den 26.05.2014 
ab 08.00 Uhr erfolgt vollständig im Rathaus Mönsheim. 
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Wichtig! – Rechtzeitige Abgabe der Wahlbriefe

Der ROTE Wahlbrief für die Europawahl und der GELBE 
Wahlbrief für die Kommunalwahlen (Gemeinderats- 
und Kreistagswahl) müssen spätestens am Wahltag bis 
Ende der Wahlzeit um 18.00 Uhr im Rathaus Mönsheim 
eingegangen sein. Danach eingehende Wahlbriefe werden 
nicht mehr zugelassen, die Stimmen gelten als nicht abge­
geben. 

Bitte werfen Sie Ihre Wahlbriefe in den Rathausbriefkas-
ten oder geben Sie diese persönlich oder durch einen Be-
vollmächtigten ab. 
Nur so ist gewährleistet, dass Ihre Wahlbriefe rechtzeitig 
ankommen.

Mönsheim, den 22.05.2014
Hauptamt / Klaus Arnold

5. Beantragung von Briefwahlunterlagen, 
Öffnungszeiten des Rathauses am 
Wahlwochenende

Wahlscheine bzw. Briefwahlunterlagen können bis Freitag, 
den 23.05.2014 – 18.00 Uhr beim Bürgermeisteramt Möns­
heim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim beantragt werden. 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahl­
raum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
aufgesucht werden kann, können die Briefwahlunterlagen 
noch bis zum Wahltag 15.00 Uhr beantragt werden. 

Das Rathaus ist am Freitag, den 23.05.2014 nachmit-
tags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am Samstag, den 
24.05.2014 vormittags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr für 
die Beantragung von Briefwahlunterlagen geöffnet. Die 
Briefwahl kann an beiden Tagen im Bürgerbüro des Rat-
hauses gleich ausgeübt werden. 
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Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Einsatzabteilung

Am Freitag, 23. Mai trifft sich die Gruppe 3 zur letzten Gruppen­
übung im Mai. Übungsbeginn ist um 19.30 Uhr.

Jugendfeuerwehr

Am Freitag, 23. Mai treffen wir uns um 17.30 Uhr im Feuer­
wehrhaus zu unserer nächtsten Übung.

Euer Jugendleiterteam

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Zu Besuch beim Hühnerhof Bentel
Gogogogogigogagogogo ein Ei ist da!
Am Donnerstag, vergangener Woche, machten sich die Ele­
fantenkinder aus dem Wichtelhaus gemeinsam mit zwei Er­
zieherinnen auf den Weg zum Hühnerhof der Familie Bentel 
und staunten nicht schlecht, dass gogogogogigoga nicht nur 
ein Ei, sonder ganz viele auf einmal da waren.
Nach einem Fußmarsch, vorbei am Birkenhof mit seinen klei­
nen Kälbchen, wurden wir von Frau Bentel auf dem Hühner­
hof freundlich begrüßt.
Nach der Besichtigung des Hühnerstalls, bei der wir erfuhren, 
wo die Eier her kommen, durften wir selbst mit anpacken.
Das Laufband der Eier-Sortiermaschine musste von einer Sei­
te mit Eiern gefüllt werden. Diese stempelte sie und sortierte 
die Eier anschließend nach Größe und Gewicht. Nun mussten 
die Eier in Empfang genommen werden und auf die richtigen 
Eierkartons verteilt werden. Auf diese Weise halfen wir mit, 
viele, viele zum Teil noch warme Eier zu sortieren.
Nach einem ereignisreichen Vormittag auf dem Hühnerhof 
marschierten wir, gestärkt durch Apfelsaft und Süssis, zurück 
ins Wichtelhaus.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns­
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930
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Anschluss daran über die liebevoll gestalteten Töpfchen und 
manch´ liebes Wort, dass sich Papa und Kind als „Dankeschön“ 
ausgedacht hatten.

Schulen

Appenbergschule

Rettet den Zirkus Turbulenzi!

Turbo und Lenzus machen sich Gedanken, wie sie den Zirkus 
ihrer Eltern vor dem drohenden Aus bewahren könnten: das 
Publikum bleibt aus, das Geld geht zur Neige, die Entlassung 
der Artisten und der Verkauf der Tiere stehen an. Die beiden 
Zirkusjungs kommen zu dem Schluss, dass ein neues Pro­
gramm her muss, um wieder Zuschauer anzuziehen.

Die Zirkusfee Piripirigulla reist mit ihnen mit Hilfe ihres 
Wunschspiegels durch die ganze Welt und lässt sie lauter 
neue und spannende Zirkusnummern erleben: rasante Inli­
neskater in England, ulkige Zauber-Clowns in Russland, eine 

Wir bedanken uns bei Frau Bentel für den erlebnisreichen, 
interessanten Vormittag.

Die Wichtelhauselefanten 

Villa Kunterbunt

„Ich hab´ Dich lieb-Frühstück“ in der Villa Kunterbunt
Am Samstag, den 10. Mai 2014 erwartete die Mütter der Villa 
Kunterbunt eine besondere Überraschung – ein „Ich hab´ Dich 
lieb-Frühstück“. Dieses wurde von den Krippen- und Kinder­
gartenkindern und Vätern am frühen Vormittag liebevoll vor­
bereitet.

Es wurden Brötchen beim Bäcker besorgt, Blumensträußchen 
gebunden, Servietten gefaltet, Papierherzen ausgeschnitten, 
Wurst- und Käseplatten, Gemüse- und Obstteller vorberei­
tet,… für jede Mami Herzen bemalt und ein Pflanztöpfchen 
mit Erde und anschließend mit Kressesamen befüllt.
So entstand mit viel Liebe und Geschick ein leckeres, abwechs­
lungsreiches „Ich hab´ Dich lieb- Frühstück“ und eine kleine 
Überraschung zum Muttertag. Nachdem alle Tische schön 
eingedeckt und für die Mamis vorbereitet waren, verabschie­
deten sich die Kinder und Väter. Pünktlich trafen die Mamas 
in der Villa ein. Nach der Begrüßung und einem lustigen Text 
über das Muttersein mit einem, zwei oder drei Kindern, ließen 
sich die Mütter das Frühstück schmecken und freuten sich im 
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Aber die Mühe hat sich gelohnt: trotz aller Anstrengung hatte 
man viel Spaß die ganze Woche lang, die Kinder hatten plötz­
lich mit Schulkameraden aus anderen Klassenstufen zu tun, 
sodass eine ganz andere Atmosphäre des Zusammenseins 
entstehen konnte, und am Ende stand eine voll ausgebuchte 
Veranstaltung, die allseits Begeisterung und Applaus auslöste.
So toll kann Schule sein!

gez. Silke Wuff, Schulsozialarbeiterin

Theateraufführung „Die Brücke am Tay“

Die beiden Außenklassen der Gustav-Heinemann-Schule und 
die Klasse 6b der Heckengäuschule präsentierten am vergan­
genen Montag eine selbst entwickelte Theaterfassung der 
Ballade „Die Brücke am Tay“ von Theodor Fontane.
Die Ballade handelt vom Einsturz der Firth-of-Tay-Brücke in 
Schottland am 28. Dezember 1879, der mit einem Eisenbahn­
zug 75 Menschen in den Tod riss. Die Brücke war 1871 –1878 
unter enormem Aufwand erbaut worden und bereits einein­
halb Jahre nach ihrer Eröffnung im Sturm zusammengebro­
chen. Fontane umrahmt die Darstellung des Unglücks mit 
dem Motiv der Hexen aus Shakespeares Macbeth. Diese He­
xen spielten auch in der Theaterfassung der Heckengäuschule 
eine entscheidende Rolle.

Die Sechstklässler hatten sich intensiv mit der Ballade be­
schäftigt und überlegt, welche Gedanken den Menschen, von 
denen Fontane in seinem Text erzählt, vor dem Unglück durch 
den Kopf gehen, wie sie heißen, wie alt sie sind. Diese Texte 
wurden in das Stück eingebunden.
Die Zuschauer erlebten eine Aufführung, deren Dramatik sich 
zunehmend bis zu dem Punkt steigerte, an dem die Brücke 
mitsamt dem Zug in die Tiefe stürzte.
Die Hexen stellten die Naturgewalten Wasser, Feuer und Sturm 
dar, die in dieser Unglücksnacht ihre unheilvolle Zusammen­
kunft hatten. Kinder trugen in beeindruckender, selbstbe­
wusster Form in ihren Schauspielerrollen als Eltern, Fährmann 

spannende Tiernummer in Afrika, waghalsige Hochseilartisten 
in China, drahtige Akrobaten in Ungarn, rasante Ropeskipper 
in Florida, heiße Hiphoptänzer in Südamerika und mitreißen­
de Trommelpiraten in Indien – voll mit neuen Ideen kehren 
Turbo und Lenzus zurück – es gibt viel zu tun…!

Viel zu tun gab es in der Tat vom 05. bis zum 09. Mai in der 
Zirkus-Projektwoche der Appenberggrundschule. An 5 Vor­
mittagen studierten die LehrerInnen in   jahrgangsgemisch­
ten Gruppen die Zirkusnummern ein, Deko wurde gebastelt, 
Kostüme kreiert, ein Zirkuschor auf die Beine gestellt, Pausen­
musik auf Xylophonen eingeübt und ein Rahmenprogramm 
erstellt. Eltern dekorierten die Halle und bereiteten ein riesi­
ges Fingerfoodbuffet im Anschluss an die Aufführung, zwei 
„Techniker“ sorgten für einen reibungslosen Ablauf von Mu­
sikeinspielung und Beleuchtung und es gab sogar einen per­
sönlichen Betreuer für eines der Kinder, welches vorüberge­
hend auf einen Rollstuhl angewiesen war und nur auf diese 
Weise trotzdem am Projekt teilnehmen konnte.
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Aus anderen Ämtern

Enzkreis

„Gläserne Produktion“:  
Tag der offenen Tür beim Bauernhof Hönig

Im Rahmen der Aktion „Gläserne Produktion“ öffnet Thomas 
Hönig am Sonntag, 1. Juni, von 11.00 bis 18.00 Uhr die Tore 
seines landwirtschaftlichen Betriebes in Tiefenbronn in der 
Franz-Josef-Gall-Straße 51 (Reitanlage Hagenäcker). 
Besucher können den Hof besichtigen und sich über die Land­
wirtschaft und die Pferdehaltung informieren. 
Der Pensionspferde-Betrieb erzeugt das Futter für die einge­
stellten Pferde durch Grünland und Ackerbau selbst. 
Außerdem sind Show-Vorführungen in der Reithalle, Kutsch­
fahrten, Ponyreiten für Kinder, eine Oldtimertraktoren-Aus­
stellung und einiges mehr geboten. 
Auch die Landesinitiativen „Blickpunkt Ernährung“ und „Be­
wusste Kinderernährung“ werden mit einem Informations­
stand dabei sein. 
Für Essen und Trinken mit kulinarischen Köstlichkeiten aus der 
Region sorgt der Reitverein Hagenäcker Tiefenbronn.

Am Montag, 26. Mai:  
Felderbegehung „Kartoffelanbau“

Die erste Felderbegehung des Jahres zum Thema „Kartoffel­
anbau“ veranstaltet das Landwirtschaftsamt Enzkreis gemein­
sam mit dem Beratungsdienst Kartoffelanbau Heilbronn am 
Montag, 26. Mai. 
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr an der Wendeplatte beim Sper­
lingshof in Remchingen an der B 10. Weitere Informationen 
dazu gibt es beim Landwirtschaftsamt unter Telefon 07231 
308-1800

Felderbegehung für Landwirte am 2. Juni

Die diesjährige Felderbegehung des Landwirtschaftsam­
tes findet am Montag, 2. Juni, um 18.00 Uhr in Friolzheim 
(Treffpunkt an der Halle Kissling) statt. Gezeigt werden Sor­
tenbeispiele zu Winterraps und Winterweizen, sowie Pflan­
zenschutzexaktversuche zur Krankheitsbekämpfung in Win­
tergerste und Ungras-/ Unkrautbekämpfung in Mais. 
Neben den Pflanzenproduktionsberatern des Landwirtschaft­
samtes werden auch Vertreter der Industrie und Züchtung In­
formationen geben. 
Sachkundige im Pflanzenschutz bekommen zwei Stunden im 
Rahmen ihrer Fortbildungsverpflichtung anerkannt.

usw. ihre Sorgen und Gedanken vor, so dass das Stück in die 
heutige Sprache übertragen und verstanden werden kann.
Behinderte und Nichtbehinderte ergänzten sich mit ihren Fä­
higkeiten zu einem überzeugenden Ganzen und genossen 
den Applaus der zahlreich erschienenen Kinder, Eltern und 
Lehrkräfte.
Nach der Uraufführung kam es zwei Tage später zu einer wei­
teren Aufführung. Dieses Mal wurde die Theaterbühne an 
der Gustav-Heinemann-Schule in Pforzheim geöffnet. Alle 
Zuschauerränge waren belegt und die Schauspieler aus dem 
Heckengäu überzeugten auch dieses Publikum.

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Frische Luft und Bewegung – 
   das tut Kindern gut!
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Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

24.05.2014 
Enz-Apotheke, Hauptstraße 2, Öschelbronn
Telefon: 07233 96210

25.05.2014 
Enztal-Apotheke, Westliche 47, Pforzheim
Telefon: 07231 5875116

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Blutspendetag vom 14.05.2014

Herzlichen Dank allen Spenderrinnen und Spendern aus 
Mönsheim und den umliegenden Ortschaften im Namen der 
Bereitschaft des DRK OV Mönsheim.
Durch die zahlreiche Unterstützung der Blutspender aus den 
Nachbargemeinden haben wir 108, davon 2 Rückstellungen, 
also 106 Blutkonserven erreicht.
Auch in diesem Jahr konnten wir 7 Erstspender begrüßen. Wir 
hoffen diese Personen haben die Blutspende gut verkraftet, so­
dass sie auch im nächsten Jahr wieder zu uns kommen, um Blut 
zu spenden. Das Team aus Baden-Baden bedankte sich für die 
gute Zusammenarbeit und den reibungslosen Ablauf. Auch wir 
von der Bereitschaft bedankten uns bei dem Team. So konnten 
alle den Abend nach dem Aufräumen ausklingen lassen.� H.G.

Finanzamt Mühlacker

Stichtag ist der 31. Mai 2014 –  
Abgabefristen für die Steuererklärung 2013

Die Frist zur Abgabe der Steuererklärungen 2013 endet am 31. 
Mai 2014. „Wer pünktlich abgibt, kann eine eventuelle Erstat­
tung schneller realisieren und vermeidet gleichzeitig unange­
nehme Maßnahmen seines Finanzamtes“, so die Präsidentin 
der Oberfinanzdirektion Karlsruhe, Andrea Heck.
Diese Frist gilt nur für Steuerbürgerinnen und Steuerbürger, die 
zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet sind. Bei Arbeit­
nehmerinnen und Arbeitnehmern besteht eine solche Pflicht 
unter anderem dann, wenn sie neben ihrem Arbeitslohn im zu­
rückliegenden Jahr weitere Einkünfte, z.B. aus Vermietung und 
Verpachtung oder Lohnersatzleistungen, erhalten haben.
Liegt dagegen eine Erklärungspflicht nicht vor, kann der Arbeit­
nehmer trotzdem eine Erklärung einreichen. „Dies empfehle ich 
allen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die aufgrund 
steuerlich berücksichtbarer weiterer Kosten eine Rückerstat­
tung der vom Arbeitgeber einbehaltenen Lohnsteuer erwarten“, 
so Heck. Für diese sogenannte Antragsveranlagung haben die 
Steuerbürgerinnen und Steuerbürger vier Jahre Zeit. In diesen 
Fällen muss dem Finanzamt die Erklärung für 2013 bis spätes­
tens 31. Dezember 2017 vorliegen. „Bürgerinnen und Bürger, 
die ihre Erklärung in elektronischer Form per ELSTER abgeben, 
haben weitere Vorteile. Elektronische Steuererklärungen er­
möglichen eine Beschleunigung des ganzen Verfahrens, Belege 
und Bescheinigungen müssen nur noch auf Anforderung des 
Finanzamts vorgelegt werden“, hob die Oberfinanzpräsidentin 
abschließend hervor. Neu in diesem Jahr ist auch die sogenann­
te „vorausgefüllte Steuererklärung“, mit der Steuerbürgerinnen 
und Steuerbürgern ein kostenloser Ausfüllservice zur Verfügung 
steht. Mit der vorausgefüllten Steuererklärung kann man die der 
Steuerverwaltung von Arbeitgebern oder Versicherungen zu 
seiner Person übermittelten Daten abrufen. So verringert sich 
das mühsame Suchen der Belege. Weitere Informationen hierzu 
gibt es unter www.elster.de und www.elster.de/Belegabruf.
Steuerbürgerinnen und Steuerbürger, die ihre Erklärungen durch 
steuerliche Vertreter wie z. B. Steuerberater oder Lohnsteuerhilfe­
vereine erstellen lassen, haben für die Abgabe ihrer Erklärungen 
etwas mehr Zeit. Aber auch sie sollten frühzeitig auf ihre Vertreter 
zugehen, damit diese kontinuierlich und gleichmäßig diese Er­
klärungen dem jeweiligen Finanzamt übermitteln können.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
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Obwohl der Vater den Kontakt abgebrochen und den Sohn 
sogar enterbt hatte. Der Anspruch auf Elternunterhalt sei den­
noch nicht verwirkt, entschied der BGH. Wenn Rente, Vermö­
gen und Pflegegeld die Kosten nicht decken, sind ihre Kinder 
zur finanziellen Unterstützung verpflichtet. Voraussetzung ist, 
dass den Kindern genügend Geld für den eigenen Lebens­
unterhalt (inklusive Vorsorge) und für die Erfüllung etwaiger 
Unterhaltspflichten gegenüber eigenen Kindern und Ehe­
partnern bleibt. Nach ‚Unterhaltsrechnern‘, ist ein Paar bis zu 
einem Einkommen von 3000 Euro vom Zuschuss befreit, hat 
dann aber kaum genug für sich, seine Familie und die eigene 
Vorsorge.
http://www.elternunterhalt.org 
oder http://www.pflegeundrecht.de
Der Sozialverband VdK berät und vertritt seine Mitglieder bei 
allen Fragen des Sozialrechts, im Besonderen auch bei Strei­
tigkeiten zur Pflege.
Mehr über die Aufgaben, Ziele und die Mitgliedschaft im So­
zialverband VdK erfahren Sie beim Vorsitzenden Hans Kuhnle, 
Telefon: 07044 6949

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal­
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ­
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

DemenzZentrum

Pflegebedürftig! – Und jetzt?  
– Pflegestützpunkt Mühlacker-Ötisheim

Jeder, der Informationen und Beratung rund um die Themen 
Hilfen im Alltag und Pflege sucht, kann auf den Pflegestütz­
punkt Enzkreis im consilio zugehen. Die Mitarbeiterinnen 
informieren umfassend über das regionale Betreuungs- und 

Pflege: Kinder haften für Ihre Eltern

Wie stark muss man als „Kind“ für die Pflegekosten seiner Eltern 
aufkommen. Das fragen sich viele, wenn die Pflegebedürftig­
keit, also die „Pflegezeit der Eltern“ beginnt. Oft versucht man 
die Pflege der Elternteile zu organisieren – und kommt dabei 
doch rasch an seine Grenzen.
Und irgendwann stellt sich Überforderung ein – bis zum Burn­
Out – meisten der weiblichen Angehörigen – und es kommt 
zu Stress und belastungsbedingtem Streit in der eigenen Fa­
milie. Kann man das Vermögen der Familie retten – oder zu­
mindest die eigene Familie heil durch diese großen Anstren­
gungen bringen? Grundsätzlich gilt, dass erwachsene Kinder 
für ungedeckte Heimkosten ihrer Eltern aufkommen müssen, 
selbst wenn sie seit Jahren keinen Kontakt mehr mit diesen 
haben. Das hat kürzlich der Bundesgerichtshof entschieden. 
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sind, nicht essen oder schlafen wollen, krank sind oder eine 
Behinderung haben, die eine medizinische Pflege erfordert.
Die Familienhebamme kann schon in der Schwangerschaft 
eingesetzt werden, aber auch weit über die Geburt hinaus in 
die Familie gehen, wenn weitere Betreuung notwendig ist.
Die Familienbegleiterinnen nennen ihre Arbeit „Schritt für 
Schritt“. Sie kommen nach Absprache in die Familie. In Ge­
spräch und Alltagsbegleitung können Eltern wieder neue Per­
spektiven und Sicherheit im Umgang mit ihren Kindern fin­
den. Familien finden neuen Mut, ihren Weg in Zukunft allein 
zu meistern.

Wohin wende ich mich?
Die frühen Hilfen sind kostenfrei und freiwillig.
Familien können direkt mit der Koordinatorin
Frau von Thaden, 07231 128-844
oder 0163 6128016 Kontakt aufnehmen.
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de
Gerne bekommen Sie dort nähere Informationen.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5, Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet.  Psalm 66,20

Wochenlied: 
Zieh ein zu deinen Toren  EG 133

Samstag, 24. Mai 2014
9.30 Uhr Konfirmanden und Eltern treffen sich an der Kirche

Sonntag, 25. Mai 2014, Rogate
10.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
Das Opfer ist für den Förderverein Jugendarbeit im Kirchenbe­
zirk Leonberg bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche 
17.30 Uhr Konfirmanden-Abendmahl
Es musizieren Rebekka, Simon und Stephan Haffner
Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt

Unterstützungsangebot und helfen dabei, geeignete Hilfen 
zu finden. Die individuelle Beratung durch Eike Fundinger und 
Uta Klingel ist kostenlos. Zuständig ist der Pflegestützpunkt 
für den Bereich Mühlacker und Ötisheim. Pflegebedürftige 
oder von Pflege betroffene Menschen unter 60 Jahren können 
sich aber aus dem gesamten Enzkreis an die Mitarbeiterinnen 
wenden.
Tritt in der Familie ein Pflegefall auf, stehen viele Familien vor 
Fragen, auf die Antwort gefunden werden muss. Hier soll der 
Pflegestützpunkt Orientierung geben und Zugang zu den 
im Landkreis vorhandenen Hilfen verschaffen. Die Beratung 
kann telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch erfol­
gen. Können die Ratsuchenden nicht in den Pflegestützpunkt 
kommen, suchen die Mitarbeiterinnen sie auch gerne zu Hau­
se auf. So besteht die Möglichkeit, direkt vor Ort und gemein­
sam mit Angehörigen zu überlegen, welche Hilfsmittel oder 
Veränderungen in der Wohnung die Pflege erleichtern kön­
nen. Häufig kann so ein Umzug ins Pflegeheim abgewendet 
werden. Die Beratungsthemen reichen von vorausschauender 
Beratung bis zur Installation einer Rund-um-die-Uhr-Betreu­
ung oder -Pflege.
Die Mitarbeiterinnen sind Montag – Freitag von 9.00 –13.00 
und Dienstag von 15.00 –18.00 Uhr erreichbar.
Telefon: 07041 81469-22, mail: psp@enzkreis.de
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker

Gesprächskreis  
für Angehörige von Menschen mit Demenz

Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Montag 
26.05.2014 von 14.30 –16.30 Uhr im Consilio, Bahnhofstra-
ße 86 statt. Anmeldung nur erforderlich, falls der Angehörige 
mit Demenz in die parallel stattfindende Betreuungsgruppe 
mitkommt. Das Thema lautet dieses Mal: Was ist, wenn mein/e 
demenzkranke/r Angehörige/r ins Krankenhaus muss?
Weitere Informationen sind beim DemenzZentrum unter der 
Telefonnummer 07041 814690 erhältlich.

Allgemeine Info

„Frühe Hilfen“ bei der Caritas Pforzheim 

Was ist das?
Ein Angebot für Eltern mit Kindern unter drei Jahren. Hier kön­
nen Sie schnell und unbürokratisch Unterstützung bekom­
men. Jede Familie kann mal in eine Überforderungssituation 
geraten: Die Geburt eines Kindes, Unsicherheit, ein fehlendes 
soziales Netz oder Schwierigkeiten in der Erziehung, können 
schnell an persönliche Grenzen führen. Wir begleiten Sie und 
Ihr Kind in allen Fragen, die für sie wichtig sind.

Wie geht das?
Es gibt eine Familien-Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin. 
Sie wird angefragt, wenn Säuglinge oder Babys Frühgeburten 
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Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 28.5.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele
Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 22.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 23.5.14
18.30 Uhr Keine Eucharistiefeier in Wurmberg
Stattdessen: 19.30 ökumenische Maiandacht in der evang. Ni­
kolauskirche in Mönsheim

Samstag, 24.5.14
14.00 Uhr Tauffeier von Nikas Katauskas aus Hanau in Heimsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wurmberg
(in bes. Gedenken an Alexander Zeleny)
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Friolzheim 

Montag, 26. Mai 2014 
15.00 Uhr Mutter-Kind-Treff (Anja Bellitti, Telefon: 909909
und Petra Spoth, Telefon: 2290498)

Dienstag, 27. Mai 2014
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 28. Mai 2014 
15.00 Uhr Konfirmanden-Nachtreffen
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19

Donnerstag, 29. Mai 2014 – Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Konfirmation am 25. Mai 2014

Ann-Kathrin Bär, Melina Fritsch, Raphael Haffner, Michel Jan­
zen, Tobias Klaile, Christian Krug, Selina Meier, Fin Rapp, Mi­
chelle Reusch, Stephan Utz, Silas Vogelmann, Linda Volkmann, 
Hanna Wöhr

Segenswunsch zur Konfirmation
Gott gebe dir Fantasie, mit den Steinen,
die dir in den Weg gelegt werden, 
Sinnvolles zu bauen.

Gott gebe dir Kreativität, mit den Farben,
die das Leben kennt, 
das Graue des Alltags bunt anzumalen.

Gott gebe dir Zuversicht, mit dem Samenkorn,
aus dem Hoffnung keimt,
dein Leben allezeit gelingen zu lassen.

Kurt Rainer Klein

In diesem Sinne wünschen wir euch allen ein schönes Konfir­
mationsfest und Gottes Segen für euren weiteren Lebensweg.
Im Namen der Kirchengemeinde und des Konfiteams
Erika Haffner
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Tagestätte für Menschen mit psychischer Erkrankung

Leitung durch die Caritas Pforzheim e. V.
Im Gemeindezentrum Heimsheim, Mozartstr. 22, wird wö­
chentlich immer dienstags, jeweils von 10.00 –16.00 Uhr, Hilfe 
angeboten für Menschen mit psychischen Erkrankungen.
Ansprechpartnerin ist Frau Schäfer, Telefon: 0163 612 8011

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Mai-Abend in Mönsheim, am Freitag, 23. Mai 2014

Zu einem ökumenischen Mai-Andachts-
Abend in Mönsheim sind Männer und 
Frauen aus unserer Seelsorgeeinheit 
herzlich eingeladen. Um ca. 19.30 Uhr, 
findet in der herrlichen Nikolauskirche 
eine Mai-Meditation mit Pfarrer Pfizal 
statt. Er bringt Gäste aus seiner Kirchen­

gemeinde Renningen mit. Im Anschluss daran trifft man sich 
zum Imbiss mit Maientrunk in der Pizzeria „Zur Turmschenke“.

Dank an alle Mitwirkenden unserer Erstkommunionfeiern:

Es waren dieses Jahr wieder vier feierliche Gottesdienste, die 
die wichtige Bedeutung des erstmaligen Kommunionemp­
fangs der 34 Kinder aus der ganzen Seelsorgeeinheit unter­
strichen haben. Das Echo der Gottesdienstbesucher war sehr 
positiv. Ich würde mir wünschen, dass dies auch positive Aus­
wirkungen hat auf die künftige Beteiligung an unseren Got­
tesdiensten durch die Kinder und ihre Eltern!!! Denn Jesus 
einmal zu empfangen – und dabei noch festlich und feierlich 
– das ist auf die Dauer zu wenig. Gott hat uns den Sonntag ge­
schenkt, damit wir uns Zeit für IHN nehmen, damit auch Zeit 
für das Heil unserer Seele….
Wir sagen ganz herzlichen Dank den Frauen und Männern, die 
im letzten halben Jahr unsere Kinder auf den Empfang Jesu in 
Gestalt des Brotes gut und gern vorbereitet haben. Der Dank 
gilt auch allen, die die Kirchen geschmückt haben und den 
mitwirkenden Kindern und Erwachsenen in den Gottesdiens­
ten, ebenso natürlich der jeweiligen Musikband, die den Got­
tesdiensten einen jugendlich-flotten, aber auch feierlichen 
Rahmen gegeben haben unter der Leitung von Herrn Sunke 
und Herrn Klittich. Unser aller Dank gilt vor allem auch den­
jenigen Mitchristen und Eltern, die diese Kinder im Gebet be­
gleiteten und ihnen auf diese Weise geistliche Mithelfer und 
Freunde waren (und bleiben).

Liebe Minis und Freunde unserer Ministunde: 

Die nächste Ministunde wird am 24. Mai um 16.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Wiernsheim stattfinden. Danach werden 
wir gemeinsam den Vorabendgottesdienst besuchen. Bitte 
schreibt mir, ob ihr zur Ministunde kommt.� Eure Laura

Sonntag, 25.5.14
6. Sonntag der Osterzeit, Ev.: Joh 14,15-21

„Wenn ihr mich liebt, werdet ihr meine Ge-
bote halten. Und ich werde den Vater bitten 
und er wird euch einen anderen Beistand 
geben, der für immer bei euch bleiben soll. 
Es ist der Geist der Wahrheit, den die Welt 
nicht empfangen kann, weil sie ihn nicht 

sieht und nicht kennt. Ihr aber kennt ihn“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
18.30 Uhr Maiandacht in Wurmberg

Dienstag, 27.5.14
17.45 Uhr Maiandacht in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 28.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 29.5.14, Hochfest Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Vereinsheim des 
Handharmonika-Spielringes in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim

Freitag, 30.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 31.5.14
11.00 Uhr Tauffeier von Heidi Kaiser in Wiernsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Heimsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wiernsheim

Sonntag, 1.6.14, 7. Sonntag der Osterzeit, Ev.: Joh 17,1-11a
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim 
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389
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Wort zur Woche

Ich danke Gott! Er hat mein Gebet nicht abgewiesen 
und mir seine Güte nicht verweigert.    (Psalm 66,20)

Veranstaltungen

Donnerstag, 22. Mai
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach: 
„Gott gibt Frieden unseren Grenzen“
20.00 Uhr Teambesprechung – Arbeit mit Kindern

Sonntag, 25. Mai – Rogate
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids

Mittwoch, 28. Mai
15.30 Uhr Kirchenmäuse in Weissach

Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
auf der Friedenshöhe in Flacht.
Bei ungünstiger Witterung findet der Gottesdienst in der 
Evang. Kirche in Weissach statt.

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Freitag, 23.05. 
08.45 Uhr Ausflug der Senioren zur Landesgartenschau
nach Schw. Gmünd.
Treffpunkt Bahnhof Malmsheim

Sonntag, 25.05. 
09.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 26.05. 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in Stgt.-Zuffenhausen
19.30 Uhr Probe für den Kammerchor in Sachsenheim

Himmelfahrt, 29.05. 
09.30 Uhr Gottesdienst zum Himmelfahrtsfest
Der Kinderchor des Bezirks Bietigheim-Bissingen wird in die­
sem Gottesdienst singen.
Es besucht uns der Leiter des Bezirks, Bezirksältester Haug und 
Bezirksevangelist Härdter.

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de
Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer 
Kirche recht herzlich eingeladen.

Zum Nachdenken: 

In notwendigen Dingen: Einheit. In fraglichen Dingen: 
Freiheit. In allen Dingen: Liebe.    (Augustinus)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Füreinander

Süddeutsche Jährliche Konferenz der Evang.-
meth. Kirche tagt in Stuttgart und Heilbronn
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Berichte

Kooperation Schule-Verein 2013/2014

10 Kinder haben teilgenommen!
Eine Schul-AG ist eine gute Möglichkeit Kinder relativ zwang­
los für eine Sportart zu begeistern. Wenn dann sogar der eine 
oder andere den Sprung in das Vereinstraining macht, darf 
man sehr zufrieden sein. Die Tischtennis-Abteilung hat nun 
die letzten vier Schuljahre eine solche Schul-AG in Kooperati­
on mit den Schulen in Mönsheim, Wiernsheim und Wimsheim 
durchgeführt.
Von Oktober 2013 bis Mai 2014 waren bis zu 10 Kinder der 
Klassen 1 und 2 meist mit Begeisterung in der Appenberg-
Sporthalle in Mönsheim dabei.

Ulrich Reutebuch, der Leiter der AG verstand es die Gruppe 
mit allerlei verschiedenen Spielformen bei Laune zu halten 
und die Kinder Schritt für Schritt zum Tischtennis heranzufüh­
ren. Jeder hatte auch nach regelmäßigem Üben die Gelegen­
heit das TT-Sportabzeichen zu erwerben. Dabei musste die 
eine oder andere knifflige Aufgabe gelöst werden.

Am letzten Termin der diesjährigen Schul-AG wurden dann die 
Teilnehmerurkunden und die Urkunden vom Sportabzeichen 
verliehen. Am Schluss gab es dann noch eine Überraschung. 

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Jugend-Vereinsmeisterschaften 2014

Anmeldungen: tt.jgd@spvggmoensheim.de
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Nach einem Abschlussspiel und dem Gruppenbild waren viele 
dann überrascht, wie schnell doch die 5 Stunden vorüber gin­
gen. Unseren „pink ladies“ hat es auch toll gefallen. Hier O-Tö­
ne einiger Mädchen: „Endlich mal Training ohne die nervigen 
Jungs“ oder „Wann findet der nächste Mädchen-Trainingstag 
statt?“. Den Trainerinnen hat es auch viel Spaß gemacht und 
waren von den Mädchen begeistert. Der nächste Mädchen­
tag wird nächstes Jahr stattfinden – vielleicht sogar schon im 
Herbst 2014.  TK

Termine

Aktive 1
Sonntag, 25.05., 12.15 Uhr
Münchingen – Mönsheim

Aktive 2
Sonntag, 25.05.,12.45 Uhr
Merklingen – Mönsheim

D-Junioren 1
Samstag, 24.05., 13.30 Uhr
Friolzheim/Mönsheim – Bietigheim

D-Junioren 2
Donnerstag, 22.05., 18.00 Uhr
Friolzheim/Mönsheim – Rutesheim und
Samstag, 25.05., 13.30 Uhr
Gerlingen – Friolzheim/Mönsheim

Alle anwesenden Kinder bekamen als Andenken ein orange­
nes T-Shirt geschenkt und schrieben begeistert ihren Namen 
auf die Shirts der anderen.
Es wird im Schuljahr 2014/2015, erstmals nach vier Jahren, 
keine Schul-AG angeboten werden. Sehr gerne können inte­
ressierte Kinder direkt in unser Anfängertraining am Dienstag 
kommen. Wir freuen uns!
Die TT-Abteilung bedankt sich herzlich bei Uli Reutebuch für 
die Leitung der Schul-AG. Ein Dank geht auch an Hausmeister 
Rolf Schaan, Frau Becker (Wiernsheim), Frau Schellhammer 
(Wimsheim) und Herr Oeder (Mönsheim) und die Schulsekre­
tariate für die gute Zusammenarbeit!  TK

1. Mädchen-Trainingstag des Bezirk LB

Unser Verband hat das Jahr 2014 zum „Jahr des Mädchen-
Tischtennis“ erklärt. Im Jahr 2014 und auch zukünftig sollen 
im Verband und in den einzelnen Bezirken spezielle Projekte 
und Veranstaltungen nur für Mädchen durchgeführt werden 
um wieder mehr Mädchen für unseren Sport zu begeistern. 
Denn Tischtennis ist besonders für Mädchen ein idealer Sport: 
kontaktlos, Kombination aus Einzel- und Mannschaftssport, 
gesellig, koordinativ anspruchsvoll und man kann TT auch 
noch mit 93 Jahren spielen, wie die älteste Teilnehmerin, Inge 
Herrmann aus Deutschland, bei den aktuell stattfindenden 
Senioren-Weltmeisterschaften beweist. Thomas Kreidler als 
Bezirksvorsitzender (Jugend) initiierte diesen Mädchentag 
und wurde super von vier jungen Frauen bei der Durchfüh­
rung unterstützt. Getreu dem Jahresmotto „Girls go crazy“ 
versammelten sich 24 Mädchen aus rund 10 Vereinen am ver­
gangenen Samstag in der Stadthalle Heimsheim. Aus Möns­
heim waren Maria Garcia und Anna Marie Bauer als „pink la­
dies“ mit dabei.

Nach pfiffigen Kennenlern- und Aufwärmspielen wurden, ent­
sprechend des Leistungsniveaus, Paarübungen am Tisch ge­
spielt oder intensives Einzeltraining am Balleimer absolviert.
Spätestens nach dem gemeinsamen Mittagessen war bei den 
meisten der Mädchen die Schüchternheit verflogen und man 
hatte nun gemeinsam noch mehr Spaß mit dem kleinen Ball.
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CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Eiscafévorbereitung

Zur Vorbereitung des Eiscafés beim Markplatzfest (5. /6. Juli) 
treffen wir uns am Montag, 26. Mai, um 20.00 Uhr im Ge­
meindehaus.

10-jähriges Jubiläum von Grill & Chill

Verbandsspiele am Wochenende

Verbandsspiele am Wochenende
Freitag, 23.5.
15.00 Uhr Gem. Knaben/Mädchen – SPG Blau Weiß-Calw/Hirsau 1

Berichte

Aktive 1

Mönsheim – KSV Renningen� 1:1 (1:1) 
Letzten Sonntag empfingen wir mit dem KSV Renningen ei­
nen direkten Gegner im Kampf gegen den Abstieg. Mit einem 
Sieg hätte man Luft nach hinten geschaffen und den Abstand 
zum Relegationsplatz aufgeholt. Aber es war nicht unser Tag.
Zu Beginn der ersten Halbzeit wollten wir dem Gegner sofort 
zeigen, wer der Herr auf dem Appenberg ist. Nach nur weni­
gen Minuten spielten wir uns eine gute Gelegenheit heraus. 
Im Alleingang gegen den Gästetorhüter blieb die erste Chan­
ce ungenutzt. Unser Spiel war geprägt durch viele Fehlpässe, 
verlorene Zweikämpfe im Mittelfeld und suboptimales Stel­
lungsspiel in der Verteidigung. Aus einem Fehler unsererseits 
kam der Gegner dann in der 25. Minute in Führung. Nach nur 
wenigen Minuten stellten wir den Ausgleich her. Kevin Schen­
kel verarbeitete einen guten Querpass von Jonathan Micol, 
der sich zuvor den Ball eroberte, sicher zum 1:1. Kurz vor der 
Pause hatten wir die Führung durch ein Foul des gegnerischen 
Torwarts im 16er auf dem Fuß. Der daraus resultierende Elfer 
landete aber leider nur am Pfosten und auch der Nachschuss 
wurde geklärt.
Im zweiten Durchgang mussten wir einiges gutmachen, was 
in Hälfte eins schief lief. Die ersten Minuten begannen so, 
wie die erste Halbzeit endete. Zerfahrenes Spiel ohne große 
Chancen. Irgendwann fanden wir dann trotzdem noch ei­
nen winzigen Faden, an dem wir unser Spiel versuchten auf­
zuziehen. Vermehrt kamen wir an den 16er der Gäste, aber 
der Abschluss war nie zwingend genug. Nach einem Konter 
bekam in der Mitte der zweiten Hälfte der Gegner nun auch 
einen Foulelfmeter zugesprochen. Marco Vinci konnte aber 
seinen eigenen Fehler wieder gutmachen, in dem er den 11er 
hielt. Die Kräfte des Gegners ließen immer mehr nach. Chan­
cen zum Führungstreffer wären genügend da gewesen. Das 
Tor fiel aber nicht. Auch ein weiterer Foulelfmeter für unsere 
Farben konnte erneut nur an den Pfosten gesetzt werden. Wir 
warfen weiterhin alles nach vorne, ohne aber Kapital daraus 
schlagen zu können. Die Konter der Gegner wurden von unse­
rer Abwehr meist früh unterbunden.
Am Ende steht es dann nur 1:1, was an diesem Tag deutlich 
zu wenig war. Aufgeben zählt nicht, also wollen wir nächste 
Woche wieder an bessere Leistungen anknüpfen!
Am kommenden Sonntag spielen wir bereits um 12.15 Uhr in 
Münchingen gegen die Reserve der Landesliga.

Spielergebnis D-Junioren� 1
Sersheim – Friolzheim/Mönsheim� 4:3 

der heiße Draht
zur Feuerwehr112
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29.05.2014, auf der Festwiese bei unserem Vereinsheim ge­
genüber dem Sportplatz ein!
Um 10.30 Uhr findet ein ökumenischer Gottesdienst unter 
Mitwirkung des Posaunenchores statt. Im Anschluss daran 
verwöhnen wir Sie mit Spezialitäten aus unserer Harmonika-
Küche. Unser Speisenangebot reicht vom beliebten HSW-Tel­
ler über Grillfleisch und Schnitzelweck, Grill- und Currywurst, 
Pommes und Kartoffelsalat bis hin zu selbstgemachten Maul­
taschen. Für den süßen Hunger zwischendurch bieten wir ver­
schiedene Crêpes sowie eine große Auswahl an selbstgeba­
ckenen Kuchen an.
Verbringen Sie vor, während oder nach Ihrer Vatertagswande­
rung ein paar schöne Stunden in geselliger Runde – in freier 
Natur unter den schattenspendenden Bäumen oder in ge­
mütlichen Pavillons.
Für die Kinder bieten wir Kinderschminken und verschiedene 
Spielmöglichkeiten an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kleintierzüchterverein  
Tiefenbronn C 340 e.V.

Göckelesfest mit Jungtierschau

Die Kleintierzüchtervereine Tiefenbronn und Mühlhausen ver­
anstalten am 24. und 25. Mai 2014 ein Göckelesfest mit Jung­
tierschau. Hierzu möchten wir die ganze Einwohnerschaft ein­
laden, am Samstag ab 17.00 Uhr und am Sonntag ab 10.00 Uhr 
uns im Vereinsheim in Tiefenbronn zu besuchen. Zur Schau 
kommen zahlreiche Kaninchen und Geflügel, die auch in gan­
zen Familien gezeigt werden, sowie einige einheimische Vo­
gelarten. Bei schönem Wetter stellen die Oldtimerfreunde am 
Sonntag einige ihrer historischen Fahrzeuge zur Schau.
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt. Als beson­
deren Leckerbissen bieten wir Hähnchen vom Holzkohlengrill, 
auch zum Mitnehmen und am Sonntagnachmittag Kaffee 
und Kuchen.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Kleintierzüchter aus Tiefen­
bronn und Mühlhausen.

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Vorrunde GK und VL abgeschlossen

Bezirksliga Gruppe B:
Wimsheim 2 empfing ihren dritten Gegner auf heimischer 
Anlage. Timo Wielandt war voll bei der Sache und überzeug­
te mit hervorragenden 358 Rg. Auch Jürgen Buess konnte mit 
den erzielten 351 Rg noch zufrieden sein.

Samstag, 24.5.
09.00 Uhr TA TV Darmsheim – Junioren (4er) 
09.00 Uhr TA TSV Ehningen 1 – Juniorinnen (4er) 
09.00 Uhr Juniorinnen 2 (4er) – SPG Weil der Stadt 1 
14.00 Uhr STG Geroksruhe 1 – Herren 60
14.00 Uhr Damen 40 – TA TB Untertürkheim 1 
14.00 Uhr Damen 50 – TC Tübingen 1

Die Spieler würden sich über zahlreiche Unterstützung durch 
unsere Vereinsmitglieder freuen.� Die Schriftführerin
 

Sommerfest des TCM

Liebe Mitglieder, 
am Samstag, den 31. Mai findet ab 18.00 Uhr im Rahmen un­
serer Vereinsmeisterschaften das Sommerfest des TCM statt.
Um besser planen zu können, bitten wir um eure Anmeldung 
bei Birgit Schnoor, Telefon: 5464 oder Brigitte Kuhnle, Telefon: 
6949. Über mitgebrachte Salat und Dessertspenden würden 
wir uns freuen.

Schwimm-Club Mönsheim e. V..

Sonnwendfeier

Information zur Sonnwendfeier 2014 des SCM 

-wend-

Aus diversen Gründen, haben wir uns dazu entschlossen, un­
sere Sonnwendfeier, die am Freitag, den 13.06.2014, stattfin­
den sollte, kurzfristig abzusagen.
Wir würden uns freuen, sie 2015 wieder bei unserer Sonn­
wendfeier begrüßen zu können.� Ihr Schwimmclub Mönsheim

Aus den Nachbargemeinden

Harmonika-Spielring „Platte“ 
Wiernsheim e. V.

Waldfest am Vatertag

Wir laden Sie und Ihre Familie, Freunde und Bekannte herz­
lich zu einem Besuch bei unserem Waldfest am Vatertag, 
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Wir freuen uns über jede Köstlichkeit aus heimischem Herd.
Weitere Informationen unter www.sv-wimsheim.de .

MSC Strudelbachtal
im ADAC e.V. – BMX

BMX-Club MSC-Strudelbachtal e.V. im ADAC na-
tional und international unterwegs in Bönnig-
heim und beim Eurolauf in Grandson /Schweiz

Am 18.5.14 fand der 5. Lauf des BMX-Baden-Württemberg-
Cup und BMX-Beginners-Cup in Bönnigheim statt. Fabian 
Schmollinger erkämpfte sich nach 4 Siegen in den Vor- und 
Zwischenläufen Platz 2 im Finale der U11. Gunnar Beer er­
reichte den 2. Platz in der Jugendklasse männlich/ weiblich. 
Auch seine Teamkameraden Thorsten Hagel (Platz 5) und Tho­
mas Gemmi (Platz 6) zogen mit ins Finale ein. Nach hervorra­
genden Vorläufen mit den Plätzen 2,1,1 sicherte sich Fabian 
Nowak den 4. Platz bei den Schülern .
In der Lizensklasse konnte Jonah Lanik seine Erfolge in der U9-
Klasse halten und erreichte nach den Vorläufen 1,2,2 im Finale 
den 2. Platz. Bei den U11 weiblich erzielte Leonie Hüeber nach 
spannenden Wettfahrten den 2. Platz. Nach den Vorläufen mit 
2,2,3 und 3. im Zwischenlauf beendete Taven Domrös das Fi­
nale der U13 mit einem 6. Platz.
Bei den Schülern erfuhr sich Kai Lörcher in den Vorläufen sou­
verän die Plätze 2,2,3 nach einem Sturz im Halbfinale schied er 
dann leider aus.
In der Jugendklasse gewann Marco Winter einen Vorlauf, im 
Finale konnte er dann mit einem 2. Platz das Siegerpodest 
erklimmen. Auch Steffen Lanik hatte mit den Vorläufen 2,2,2 
einen guten Start. Im Finale erreichte er Platz 4, gefolgt von 
seinem Teamkameraden Luis Lenhard, der in den Vorläufen 
zwei 3. Plätze erfuhr, um im Finale Platz 6 zu erreichen.
In der höchsten Klasse, Junioren+, setzte sich Robin Allgöwe 
in den Vorläufen gut gegen seine Konkurrenten durch. Bei der 
Leistungsdichte entscheiden häufig nur Kleinigkeiten, so dass 
er sich an Platz 4 im Finale erfreuen durfte.

Mit einigen Fehlern und dementsprechendem Ringabzug 
kam Angela Gritzbach mit nur 324 Rg in die Wertung.
Trotzdem reichte es zu einem Sieg für unser Team mit 1033 Rg 
zu glatten 1000 Rg der Calwer.
(Norbert Struck 322 Rg)

Bezirksliga Gruppe A:
Unsere dritte Mannschaft ließ es mächtig krachen gegen die 
Herren aus Hemmingen.
Marc Rathgeber konnte nichts aus der Ruhe bringen und legte 
das Tagesbestergebnis von 372 Rg vor. Auch Stefan Sauter war 
nicht weit weg und stellte mit 369 Rg sein Können unter Be­
weis. Mit 355 Rg und somit dritter im Bunde machte, Wilfried 
Engel den Sieg komplett.
Deutlich hatten die Wimsheimer mit 1096 Rg zu 1061 Rg die 
Nase vorn.
(Steffanie Sauter 326 Rg, Lothar Volle 325 Rg)

Bezirksliga Vorderlader:
In Hemmingen traten Wimsheim eins und zwei zum Ver­
gleichskampf an.
Bei der Dreierbegegnung kam diesmal unsere erste Garnitur 
mit sensationellen 400 Ringen vom Stand. Hemmingen 2 be­
hauptete sich mit 387 Rg im Mittelfeld und Wimsheim 3 han­
delte sich mit 366 Rg die „rote Laterne“ ein.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Ein „Traumresultat“ von genialen 140 Rg brachte Wolfram Dix 
auf die Scheibe – Respekt!!
Mario Essig legte sehr gute 132 Rg dazu und Jürgen Augen­
stein noch 128 Rg.
(Siegfried Essig 119 Rg)
Unsere zweite mit 2 Mal 125 Rg von Norbert Struck und Stefan 
Sauter und leider in der Runde etwas schwächer Lothar Volle 
mit 116 Rg.
(Wilfried Engel 115 Rg)

Schützenhaus-Putz 

Damit das Schützenhaus zu unserem „Festle“ schön hergerich­
tet ist und erstrahlen kann, findet am 24.5.14 ab 9.00 Uhr ein 
Großputz im und ums Gebäude statt.
Wir bitten um helfende Hände. Liste liegt aus.

Göckelesessen! 

Bald ist es wieder soweit…
Aus diesem Grund ist ab sofort unsere Göckeles-Hotline
freigeschalten:
Vorbestellungen für den 7. und 8. Juni 2014 unter:
•	 Telefon: 07044 43259  

(Mi/Fr 20.00 –22.00 und So 10.00 –12.00)
•	 E-Mail: 1.Vorsitz@sv-wimsheim.de
Auch die Hobbybäcker/innen können sich diesen Termin 
schon wieder vormerken.
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Zubereitungsweise
1.	� Alle Zutaten bis auf die Himbeeren in einer Schüssel ver­

rühren. Backformen mit Butter fetten. Den Teig in die ent­
sprechenden Muffinformen gießen, jeweils eine Himbeere 
oder nach Bedarf auch mehrere in die Mitte setzen und ca. 
30 Minuten bei 180 °C backen.

2.	� Aus den restlichen Himbeeren lässt sich ganz schnell und 
einfach eine heiße Sauce herstellen. Dazu die Früchte in 
einem Topf unter Rühren erhitzen, bis eine gleichmäßige 
Sauce entsteht. Mit etwas Trauben- oder Apfelsaft stre­
cken. Anschließend kann die Sauce mit den Schokomuf­
fins serviert werden.  BVEO

Kinder machen Eltern nicht immer zufriedener

Berlin – Kinder steigern die Lebenszufriedenheit nur bis zu ei­
nem gewissen Grad. Das zeigt eine repräsentative Studie des 
Wissenschaftszentrums Berlin für Sozialforschung. Zwar sind 
junge Eltern signifikant zufriedener als kinderlose Paare im 
gleichen Alter. Ab dem vierten Lebensjahr des Nachwuchses 
gleichen sich die Werte jedoch wieder an. „Ein Grund könnte 
sein, dass Eltern von kleinen Kindern emotional besonders 
stark profitieren, weil sie sich gebraucht fühlen“, erläutert For­
scher Matthias Pollmann-Schult.
Grundlage der Studie ist die Befragung von 4500 Teilnehmern, 
die zwischen 1971 und 1973 sowie 1981 und 1983 geboren 
wurden.
Wie zufrieden Eltern sind, hängt nicht zuletzt von ihrer finan­
ziellen Situation ab: Haben sie ein mittleres bis hohes Ein­
kommen, sind sie glücklicher als kinderlose Paare. Verdienen 
Eltern weniger, sind sie es nicht. „Ein Grund dafür könnte sein, 
dass einkommensschwache Eltern die finanziellen Belastun­
gen durch Kinder stärker spüren“, sagt Pollmann-Schult. 
Als geringes Einkommen galt bei einer Familie mit einem Kind 
ein Nettohaushaltseinkommen von weniger als 2025 Euro im 
Monat.  mag

Die BMX-Racing-Familie Skrzypek wollte sich an diesem Wo­
chenende international bei einem Eurolauf in Grandson in der 
Schweiz messen. Uwe Skrzypek sicherte sich sowohl Samstags 
und Sonntags den Einzug ins Halbfinale der Senioren I, wäh­
rend sein Sohn Max in der Klasse U11 ins Viertelfinale einzog. 
Auch Toni Skrzypek schaffte es bei einer extremen Leistungs­
dichte in einem internationalen Feld von rund 128 Fahrern im 
Achtelfinale zu konkurrieren. Beim BMX-Sport zeigt sich wie 
viel Engagement da ist, wenn Fahrer immer wieder solche 
weiten Entfernungen auf sich nehmen, damit sie bei Rennen 
antreten können!

Gez. Tanja Domrös
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„Herausgeber des Amtsblattes ist die Gemeinde Mönsheim,  
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Telefon: 07044 9253-0, 
Telefax: 07044 9253-10, E-Mail: rathaus@moensheim.de.  
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Bürgermeister Thomas Fritsch. Verantwortlich für den übrigen 
Inhalt des Amtsblattes ist Hartmut Harfensteller GF. “
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71296 Heimsheim, Telefon: 07033 3825, Fax: 07033 3827,  
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Abo-Preis pro Halbjahr: 4,80 Euro. Die Verteilung erfolgt 
wöchentlich an alle Abonnenten. Vollverteilung 8 Mal im Jahr.

Der Umwelt zuliebe: Gedruckt auf umweltfreundlichem,  
chlor- und säurefrei gebleichtem Papier.

Was sonst noch interessiert

Schokomuffins mit Himbeeren

Zutaten für 4 Personen
•	 1 Schale mit frischen Himbeeren 
•	 125 g Butter 
•	 125 g Zucker 
•	 250 g Mehl 
•	 2 TL Backpulver 
•	 3 Eier 
•	 125 ml Milch 
•	 1 Prise Salz 
•	 1 EL Zimt 
•	 50 g Kakaopulver 
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

GEWERBLICHER ANZEIGENAUFTRAG

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 
 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 
 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für eine Spalte 
mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschal-
tung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  kommt nach

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 50 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

38 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !
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Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für eine Spalte 
mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschal-
tung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Mein Anzeigentext

ANZEIGENAUFTRAG FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 
 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 
 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Auftraggeber

Vorname / Name

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Der Spaltenpreis bei Direktschaltung beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim
0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite v. 45 mm, zzgl. MwSt.)

Preise für weitere Anzeigengrößen, farbige 
Anzeigen und Einfachschaltungen erhalten 
Sie gerne auf Anfrage unter

Telefon: 07033 5369-32 oder 
E-Mail: anzeige@printsystem.de
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Bestattungsunternehmen
    

      Was ein Mensch 

an Gutem in die Welt hinausgibt,

geht nicht verloren.

Albert Schweitzer

Trauerfall Danksagung

Violoncello-Unterricht
für Anfänger und Fortgeschrittene  

jeder Altersklasse nach individueller Vereinbarung. 

Über ein unverbindliches Kennenlernen 
würde ich mich freuen: 0711.94 54 17 20









Verschiedenes

 Mönsheim, den 22. Mai 2014

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen Tageslauf.
Nur du bist fortgegangen, du bist nun frei
und unsere Tränen wünschen dir Glück.
 J. W. von Goethe

Nach einem erfüllten Leben nehmen
wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Hulda Prygonski
*8.9.1921  † 19.5.2014

In Liebe und Dankbarkeit
Inge Springer mit Familie
Gisela Hartmann mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, dem 27. Mai 
2014 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof 
in Mönsheim statt.
Ein Kondolenzbuch liegt auf.

Achtung geänderter Anzeigenschluss!

                 Montag 26. Mai 2014
Aufgrund des Feiertages wird der Anzeigenschluss

einen Tag vorverlegt.
      Ihr Druck- und Verlagshaus Printsystem
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Geschäftsanzeigen

Geschäftsanzeige

Mobile Studiofotografie Heimsheim
Georg Sigalas

Handy 01 76 4106 08 48
www.sigalasfoto.de · sigalas70@hotmail.com

SCHNEIDER
FENSTERBAU

Besuchen Sie unsere Ausstellung und Produktion!

Eigene Produktion von 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Aluminium, Holz und Holz -Alu. 

SCHNEIDER FENSTERBAU GmbH
Perouser Straße 70-80 • 71272 Renningen (Malmsheim) 

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 • www.schneider-fenster.de

Ihr Fachbetrieb für Fenster, 
Türen, Haustüren, Rollläden, 
Reparaturen und Verglasungen. 

AZ_Image_90_110_final.indd   1 28.03.13   11:29

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 22.05.– 28.05.2014� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Godzilla
(ab 12)

Die Schaden- 
freundinnen
(empf. ab 10)

Her
(ÜL/ab 12)

Bad Neighbors
(ab 12)

Lego Movie
(o.A.)

Rio 2 –  
Dschungelfieber
(o.A.)

Bibi & Tina
(o.A.)

Der Hundertjährige, 
der aus dem Fenster 
stieg und verschwand
(ab 12) 

Vorpremiere:
A Million Ways 
To Die In The West
(ab 12) 

tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 bis Di� 20.15 Fr� 17.30 Fr� 17.30 Sa/So� 15.15 Sa/So� 17.30 Mi� 20.15
Sa/So� auch 17.30 Sa/So� auch 17.30 Fr-So� auch 17.30 Sa/So� 15.15 Sa/So� 15.15

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

– keine Vorstellungen –

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Mietgesuch

Nachbarschaftshilfe Heimsheim e.V.

Wir suchen:
Wohnraum in Heimsheim zum schnellstmöglichen Termin für 
eine unserer Mitarbeiterinnen und ihre Familie.
Gern würde, auch für längere Zeit, die Betreuung von „Mensch, 
Tier, Haus und Garten“ bei angemessener Miete geleistet.
Möbliert/teilmöbliert/Renovierungsbedarf kein Hindernis. 
Auch befristeter Mietvertrag möglich.

Weitere Auskünfte erteilt und Angebote nimmt entgegen: 
Anne Kalmbach, Telefon: 07033 32592
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Stellenangebote

Parteien

Das Thema „Heizen mit Luft“ ist topaktuell. Ein kostenloses Energie-
Geschenk der Natur. Also, warum nicht mit Luft heizen, Kosten sparen
und gleichzeitig die Umwelt schonen? Dazu bieten wir verschiedene
Wärmepumpen-Kombinationen in allen Preiskategorien. Und damit
wir bei unserer Arbeit etwas Luft gewinnen, suchen wir einen

Service-Monteur (m/w) 
oder einen

Elektro-Meister (m/w)
im Bereich Wärmepumpen-Technik
für die elektrische Verdrahtung von Heizungsanlagen und Wärmepum-
pen. Weiterbildung zum Wärmepumpen-Spezialisten wird ge fördert.
Ihr Einsatzbereich umfasst den 
Kundendienst, die Störungssuche und
Wartungsarbeiten. 
Erfahrungen in der Elektro-Branche
oder im Kälteanlagen-Bereich sind
Voraussetzung. 
Wir bieten überdurchschnittliche  
Bezahlung und ein ansprechendes
Betriebsklima. 
Sie fühlen sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre interessante 
Bewerbung per Post oder E-Mail!

Wir brauchen Luft!

Blücherstraße 32 · 75177 Pforzheim
Tel. 07231-313712 · info@zorko.de

ww
w.
zo
rk
o.d

e

Als leistungsfähiger Fachbetrieb für Heizung/Sanitär und Wärmepum-
pentechnik haben wir uns profiliert. Teamwork wird bei uns groß 
geschrieben. Engagement und Know-how sind Voraus setzung. 
Zusammen sind wir im Einsatz für unsere Kunden.

Wir suchen für unser starkes Team einen qualifizierten

Gas- und Ölfeuerungsmonteur
(m/w)

Blücherstraße 32 · 75177 Pforzheim
Tel. 07231-313712 · info@zorko.de

Das sollten Sie wissen... 
• Wir bieten überdurchschnittliche Bezahlung

und ansprechendes Betriebsklima
• Erfahrungen sind wünschenswert, 

aber keine Bedingung
• Weiterbildung zum Wärme pumpen-

Techniker wird gefördert
• Wir akzeptieren nur „ordentliche“ 

Bewerbungensunterlagen

Sie fühlen sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre interessante 
Bewerbung per Post oder E-Mail!

Heizen Sie mit ein!

ww
w.
zo
rk
o.d

e

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32

Das Magazin unserer Region
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Parteien Geschäftsanzeigen

Ein kluger Zug
 für den Enzkreis!

Ein kluger Zug
 für den Enzkreis!

Ein kluger Zug
 für den Enzkreis!Karlheinz Schühle

Wimsheim

Liebe Mönsheimerinnen und Mönsheimer!

Seit 25 Jahren vertrete ich die Interessen der Heckengäu- 
Gemeinden und ihrer Einwohner im Kreistag und dem Regional-
verband.
Die durch Sachlichkeit, Augenmaß und Menschlichkeit geprägte 
Arbeit der FWV-Kreistagsfraktion würde ich gerne fortsetzen 
und weiterhin mitgestalten. Die Weiterentwicklung unserer 
 Teilregion Heckengäu liegt mir sehr am Herzen.
Daher bitte ich Sie erneut um Ihr Vertrauen und Ihre Stimmen. 
Bitte berücksichtigen Sie auch den örtlichen Kandidaten der 
FWV – Norman Freiherr von Gaisberg.
Ich würde mich sehr freuen, wenn ich weiterhin die Interessen 
der Menschen aus den Heckengäu-Gemeinden im Kreistag ver-
treten könnte.
Bitte gehen Sie am Sonntag zur Wahl und geben Sie mir Ihre 
Stimmen.

Karlheinz Schühle, Wimsheim
menschlich – erfahren – kompetent

Ihr Kreistagskandidat 

auf Platz 1 der Liste der   

Ferienreitkurse für Kinder

Reitkurse Erwachsene für Ein- & Umsteiger

Westernreitschule Klaus Neuffer • Jahnstr. 1 • 71286 Heimsheim/Nähe Leonberg • Fon: 0172 59 55 294
   www.westernreitschule-neuffer.de    westernreitschule-neuffer@web.de   

Osterferien: 14.04. – 17.04. = 4 Tage | 22.04. – 25.04. = 4 Tage
Pfingstferien: 10.06. – 13.06. = 4 Tage | 16.06. – 20.06. = 5 Tage

4 Tage /5 Tage inkl. Mittagessen Variante I 8.00 – 17.00 Uhr 260,–/295,– Euro
4 Tage /5 Tage inkl. Mittagessen Variante II 9.00 – 15.00 Uhr 160,–/195,– Euro

      Kurse auch in ALLEN 6 Sommerferienwochen!      

19. + 20.04.  10. + 11.05.  07. + 08.06.  26. + 27.07.  02. + 03.08.
jeweils von 17.00 – 19.00 Uhr 99,– Euro
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Parteien

Ein kluger Zug für den Enzkreis!
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
in den Heckengäu-Gemeinden!

Wir sind neun überparteiliche, unabhängi-
ge und schon seither seit vielen Jahren für 
die Allgemeinheit in den verschiedensten 
Bereichen engagierte Bürgerinnen und 
Bürger und bewerben uns für die Kreis-
tagswahl am 25. Mai 2014 auf der Liste der 
FWV.

Wir wollen uns bürgernah und menschlich 
für eine erfolgreiche Zukunftsgestaltung 
im Enzkreis, insbesondere aber für unsere 
Heimatregion Heckengäu einsetzen.

Deshalb bitten wir Sie um Ihr Vertrauen 
und Ihre Stimmen!  

Ihre Kreistagskandidaten 

auf der Liste der   

Karl
Müller

Bernd
Kauffmann

Walter
Müller Ursula

Duppel-Breth

Karlheinz
Schühle

Ellinor
Schmidt

Michael
Welsch

Norman Freiherr
von Gaisberg

Jörg-Michael
Teply
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
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Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Parteien Betriebsferien

Ihre Kandidaten für die Gemeinderatswahl am 25. Mai 2014

Liebe Heimsheimer Wählerinnen und Wähler,
bei der Gemeinderatswahl am 25. Mai geht es 
nicht um die „große Politik“ – und doch ist die-
se Wahl sehr wichtig. Sie entscheiden mit Ihren 
Stimmen über die Zusammensetzung des 
Heimsheimer Gemeinderats und damit über die 
Kommunalpolitik der nächsten fünf Jahre.
Wer die Kommunalpolitik aufmerksam verfolgt, 
der weiß, dass es den CDU-Stadträten bei 
ihrer Arbeit im Gemeinderat nicht um partei-
politische Interessen geht – es geht um Heims-
heim. Wir CDU-Kandidatinnen und Kandida-
ten stehen für sachgerechte und bürgernahe 
Entscheidungen. Wir wollen im Gemeinderat 
die Zukunft unseres Städtchens engagiert und 
konstruktiv mitgestalten.
Deshalb bitten wir Sie um Ihr Vertrauen und um 
Ihre Stimmen!

Weitere Informationen  nden Sie
in unserem Wahlprospekt und unter
www.cdu-heimsheim.de

Dr. Uwe Braun
Kornelia Clauß
Marina Hartmann
Norbert Lindenstrauß
Sabrina Lindenstrauß
Franziska Maurer
Axel Michael

Ghislain Monkam
Diana Paliczka
Roman Pelzer
Manuel Rausch
Ralf Rüth
Ursula Schmidt
Dennis Waldherr

Sie haben eine Idee?
     Veröffentlichen Sie diese in einer Anzeige!
                anzeige@printsystem.de


